
KONTAKT

Bei Fragen unterstützt das: 
Leipziger Netzwerk für Demokratie 

Steinstraße 18 | 04275 Leipzig
Phone 0341/9261972
Web www.leipziger-netzwerk-demokratie.de
Mail info@leipziger-netzwerk-demokratie.de

Ein Projekt in Trägerschaft des 
Erich-Zeigner-Haus e. V.

V.i.S.d.P.: Henry Lewkowitz
c/o Erich-Zeigner-Haus e. V., Steinstr. 18, 04275 Leipzig

Tagungslounge Leipzig
Richard-Wagner-Platz Leipzig

Cinémathèque Leipzig e. V.

23.05.2024

Gerne nehmen wir verbindliche Anmeldungen für 
die Beteiligung am Markt der Demokratie per 
E-Mail an info@leipziger-netzwerk-demokratie.
de und für die Demokratiekonferenz unter www.
leipziger-netzwerk-demokratie.de entgegen.

Demokratiekonferenz
Wann:	 23.05.2024, 9:00–15:00 Uhr
Wo:	 Tagungslounge Leipzig, Katharinenstr. 6, 

04109 Leipzig

Markt der Demokratie
Wann:	 23.05.2024, 15:15–18:00 Uhr
Wo:	 Richard-Wagner-Platz, 04109 Leipzig

Film & Gespräch
Wann:	 23.05.2024, 20:00 Uhr 
Wo:	 Cinémathèque Leipzig e. V., Karl-Lieb-

knecht-Straße 109, 04275 Leipzig

Gefördert durch

Eine gemeinsame Veranstaltung von

75. Jahre 
Grundgesetz

TAG DER DEMOKRATIE
LEIPZIG VERNETZEN UND GESTALTEN



DEMOKRATIEKONFERENZ
09:00	 Begrüßung 
Petra Köpping (Sächsische Staatsministerin für So-
ziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt, ange-
fragt), Burkhard Jung (Oberbürgermeister der Stadt 
Leipzig), Henry Lewkowitz (Geschäftsführer Erich-
Zeigner-Haus e.V.)

09:15	 Input: Mütter des Grundgesetzes: Wie sich 
Frauen in die Verfassungsentwicklung ein-
brachten Vicki Felthaus (Bürgermeisterin und 
Beigeordnete für Jugend, Schule und Demokra-
tie)

09:45	 Input: Das Neutralitätsgebot in der Bildung. 
Neutral gegenüber rassistischen und rechts-
extremen Positionen von Parteien?  Dr. Hendrik 
Cremer (Deutsches Institut für Menschenrech-
te)

10:30	 Kurze Pause

10:45	 Workshop I: Von der DDR zur Einheit: Die 
Verfassungsdynamik in Ostdeutschland Prof. 
Dr. Astrid Lorenz (Universität Leipzig)

	 Workshop II: Versammlungsrecht in der Mit-
machdemokratie Jonathan Schramm (Vollju-
rist)	

	 Workshop III: Der Ukraine-Krieg und die 
Vereinnahmung durch rechtsextreme Akteure PD 
Dr. Nils Franke (Erich-Zeigner-Haus e.V.)

	 Workshop IV: „Wir und die da oben” - Wie 
wir dem Gemoser etwas entgegensetzen können 
Netzwerk für Demokratie und Courage e.V.

	 Workshop V: TikTok nicht den Falschen über-
lassen – politische Bildung in neuen sozialen 
Medien Eva Kappl (Amadeu Antonio Stiftung)

12:15	 Mittagspause

13:00	 Workshop VI: Kinderrechte im Grundgesetz - 
Kinderrechte in Leipzig Stadt Leipzig Referat 
Demokratie und gesellschaftlicher Zusammen-
halt

	 Workshop VII: Europäische Demokratiehaupt-
stadt: Wer soll entscheiden? Stefan Sindelar 
(CEO European Capital of Democracy) 

	 Workshop VIII: Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit: Sichtbarkeit in Zeiten des Medien-
wandels Franziska Reichenbacher, Moderatorin 
(hr, ARD), Journalistin, Autorin

	 Workshop IX: Klimaaktivismus und seine Ver-
einbarkeit mit dem Grundgesetz Jörg Alt SJ

	 Workshop X: Inklusion und politische Bildung: 
Wie können Barrieren in der politischen Bil-
dung abgebaut werden? Dr. Johannes Schuster 
(Universität Leipzig)

15:00	 Ende 

MARKT DER DEMOKRATIE

15:15	 Entdecke vielfältige Organisationen und Ini-
tiativen Richard-Wagner-Platz Leipzig

FILM & GESPRÄCH
20:00	 „Blut muss fließen – Undercover unter Nazis“ 

Cinémathèque Leipzig e. V. Karl-Liebknecht-
Straße 109, 04275 Leipzig

Vor 75 Jahren entstand das Grundgesetz als Antwort 
auf die Schrecken und Verbrechen des Nationalsozia-
lismus aus den Ruinen des 2. Weltkrieges. Es legte 
die Basis für eine demokratische und rechtsstaatliche 
Ordnung, indem es die Grundrechte und demokratischen 
Prinzipien verfassungsmäßig verankerte. Die ersten 
40 Jahre nur in einem Teil des Landes gültig, ist 
das Grundgesetz seit immerhin 34 Jahren unser ge-
meinsames Fundament. Dass diese Grundrechte keine 
Selbstverständlichkeit sind, können viele Ostdeutsche 
35 Jahre nach der friedlichen Revolution somit noch 
aus eigener Erinnerung berichten. In diesem doppel-
ten Jubiläumsjahr – 1949, 1989 – ist die Demokratie 
durch populistische und antidemokratische Kräfte so 
stark bedroht wie lange nicht mehr. In diesem Jahr 
liegt damit aber auch eine große Chance und Notwen-
digkeit, das zu stärken, was uns zusammenbringt und 
verbindet sowie unsere Grundrechte zu verteidigen.
 
Dafür braucht es vor allem eine informierte und starke 
Zivilgesellschaft, die auf der Grundlage der Werte und 
Prinzipien des Grundgesetzes eine demokratische Zu-
kunft mitgestaltet. Das Grundgesetz ist somit nicht 
nur das rechtliche Fundament der Freiheit, sondern 
auch die Basis demokratischer Praxis und Bildung, die 
es immer wieder mit neuem Leben zu füllen gilt.
 
Das Leipziger Netzwerk für Demokratie und die Stadt 
Leipzig laden Sie daher am 23. Mai 2024 zu einem 
Tag der Demokratie in Leipzig ein. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Nach der Demokratiekonferenz findet auf 
dem Richard-Wagner-Platz ab 15:15 Uhr ein Markt der 
Demokratie statt, bei dem sich Akteure aus der Zivil-
gesellschaft präsentieren und vernetzen können – mit 
Austauschmöglichkeiten unterereinander für ALLE bei 
Essen und Trinken.

Nähere Informationen zum Programm finden Sie unter 
www.leipziger-netzwerk-demokratie.de

Änderungen vorbehalten. Redaktionsschluss: 18.04.2024


